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Was das Frauchen will
Von J Korus

Nachdruck verboten
Seit einer Viertelſtunde ſuche ich nun ſchon Ninette

Branchart geborene Ricordan meine Ninette ſeit zwei
Monaten mein kleines Frauchen Jch muß doch einmal
ſehen ob ſie nicht im Garten iſt aha da ſchimmert ſchon
etwas Helles zwiſchen den Maſchen der Hängematten hindurch
welche dort zwiſchen den alten Linden ausgeſpannt iſtiſe leiſe ſchleiche ich heran ſie ſchläft wie reizend

ſie ausſieht mit den unter dem Kopf gekreuzten Armen ent
ückend Und dies ſüße Weſen dieſe kleine feine ſchimmerndeAbelle gehört mir Henry Branchart ſechsunddreißig Jahre

alt geboren in Paris augenblicklich wohnhaft in Malplaquet
einem Dorfe in der Picardie

Ob ich ſie wohl wecke Hm ich glaube ich warte noch
etwas damit denn ich hätte Luſt noch eine Cigarette zu

rauchen und wenn ſie einmal wach iſt nimmt ſie mich ganz
für ſich in Anſpruch warten wir alſo noch damit

Laſſen Sie uns ein wenig plandern meine Herrſchaften
eſtatten ph ph ſo jetzt brennt ſie

Bitte kannten Sie Mademoiſelle Ricordan Ninette
Ricordan Nein Hatten Sie auch noch nie von ihr ge
hört Nein Ah daun müſſen Sie fremd ſein denn
Mademoiſelle war bekannt ſie war ſehr hübſch ſehr reich

Sie

und ſehr kapriciös ſie iſt dies übrigens Alles noch
Dann ſtellen ſie ſich alſo ein zierliches elegantes Perſönchen

vor ein blaſſes ovales Geſichtchen dunkle blitzende Augen
ein verwegenes Näschen und kleine ſpitze Zähnchen unter
der etwas in die Höhe gezogenen Oberlippe denken Sie ſich
dies kleine ſeidekniſternde Etwas wie ein Kätzchen in dem
tiefen Seſſel zuſammengeſchmiegt und ſagen Sie ſelbſt iſt
ſo etwas nicht reizend nicht bezaubernd

Jch fand dies ebenfalls und ſtarrte ſie ſchon eine ganze
Weile wie verloren an ſie war reizend

Um Gotteswillen Heury achte ſie endlich mit ihrem
eigenen hellen Lachen wiſſen Sie daß Sie heute ſehr lang
weilig ſind mein Herr und zur Strafe bekam ich einen
Schlag mit dem Fächer ich glanbe Sie wiſſen gar nicht
mehr daß Jhnen eine gewiſſe Ninette Ricordan gegenüber

ſitzt
Ob ich das wußte Aber ich war thatſächlich etwas zer

ſtreut denn mir ging ſchon lange ein Gedanke im Kopfe
herum der nun endlich heraus ſollte

Ninette ſagte ich und rückte meinen Seſſel näher an
den ihren heran was halten Sie davon wenn wir uns

Sie mich ich Sie wir Beide
Ninette ſchlug die kleinen weißen Händchen zuſammen

daß die goldenen Armſpangen klirrend gegeneinanderraſſelten
und lachte hell auf ja ſie lachte lachte immer mehr bis die
ſchwarzen Augen in Thränen funkelten94 ſaß ziemlich beklommen da denn ich verſichre Sie

meine Herrſchaften es iſt ein penibles Gefühl von einer
Dame welche man liebt ausgelacht zu werden

Lieber Freund fragte ſie endlich athemlos wie kommen
Sie auf die Jdee Haben Sie etwa ſchon den Rhenmatis
mus oder waren Sie gezwungen den honorablen Miſter
Seymour fortzujagen und ſind nun mit dem neuen chet de
cuisine nicht zufrieden Sprechen Sie Denn gewöhnlich
denkt Jhr Männer erſt an s Heirathen wenn euch etwas
dazu zwingt Sie irren Ninette ſagte ich ſanft Sie
irren wirklich ausnahmsweiſe diesmal im Allgemeinen haben
die Frauen ja immer recht ich bin weder leidend noch habe
ich eine Arndernug an meinem Perſonal vorgenommen aber
ich bin ganz närriſch in Sie verliebt und ich wäre namenlos
glücklich wenn Sie ja ſagen wollten

Ninette blickte einen Augenblick ernſt auf ihre gefalteten
Hände dann ſah ſie mich au und lachte wieder

Verzeihung Henry murmelte ſie erſtickt aber Sie
machen auch gar ſo ein Armſündergeſicht

Wiſſen Sie begann ſie dann ernſter und blickte ſchelmiſch
über den Rand ihres geöffneten Fächers zu mir hinüber
ich hätte eigentlich auch nichts dagegen ah bitte mein
Herr bleiben Sie ruhig auf Jhrem Platze ich bin noch nicht

zu Ende wir ſind ja alte Freunde und ſchon als Knabe
waren Sie ſo gut zu der kleinen Ninette und halfen ihr bei
den Schularbeiten und ich theilte dafür meine Näſchereien
mit Jhnen ah das ſind Dinge die man ſo leicht nicht ver
gißt Dann waren Sie fort in fernen fremden Ländern
aher ich vergaß Sie nicht Nun ſind Sie als ein großer
hübſcher Herr zurückgekommen Sie brauchen nicht verlegen
zu werden Henry ein Herr an welchem ich durchaus
nichts auszuſetzen hätte wenn eins nicht wäre wiſſen Sie
was ich meine Henry fragte ſie und ſah mich groß an

Nein ſagte ich erſtaunt wollen Sie es mir bitte
ſagen Ninette

Sie haben keine Beſchäftigung mein Freund Sie ſind
darin wie all die Anderen meiner Bekanntſchaft Einer von
denen welche zweck und planlos in den Tag higeinleben
und dem lieben Gott die Zeit ſtehlen Das gefällt mir nicht

Sie war wirklich kapriciös dieſe kleine Ninette finden
Sie nicht auch

Eine gelungene Idee von ihr ich ſolle arbeiten
Ninette ſagte ich er ſollte Sie das wirklich

hindern meine Fran zu werden Sie wiſſen doch ich habe
es nicht nöthig

Nicht nöthig natürlich ſpottete ſie warum auch
Die Eltern und Großeltern haben dafür ja ihr ganzes Leben
geſchafft und geſpart damit der Sohn und Enkel die weißen
wohlgepflegten Hände in die Taſchen ſtecken und Sorge
tragen kann daß das Geld unter die Leute kommt Henry
es iſt mir wirklich Ernſt mit dem was ich ſage verſuchen
Sie etwas zu verdienen wenn es nur zwanzig Fraues ſind
die ſie mit eig ner Kraft und mit eigenen Händen verdient
haben dann ſage ich nicht mehr nein denn dann weiß
ich daß Sie den guten Willen haben etwas aus Liebe für
mich zu thun Dabei ſah mir die kleine Hexe ſo tief in
ie Augen daß ich als ich wieder anf der Straße ſtand

Mittwoch den 21 December 1892

Ce que femme veut Dieu le veut was blieb mir Erfolg angewendet wird
alſo anders übrig als mich zu fügen

Aber ich ſage Jhnen das war eine ſchreckliche Zeit die
ich jetzt verbrachte ich beſann mich hin und her es fiel mir
nichts ein womit ich etwas hätte verdienen können abſolut
nichts Jch konnte aus einem Taſchentuche eine Maus eine
Kardinalsmütze machen konnte auf dem Schlüſſel pfeifen
aber damit war doch in Gottes Namen kein Geld zu ver
dienen Als ich nun ſah daß es nicht anders ging ver
traute ich mich meinem Kammerdiener Jean an ein Juwel
diskret und nie um einen Rath verlegen

Nach Verlauf von drei Stunden athmete ich wieder auf
Jean hatte Claire das Zöfchen Ninetten s in s Vertrauen
gezogen und da hatten ſie nun folgenden Plan gemacht
Ninette pflegte ſeit einiger Zeit ſobald es dunkel wurde
mit Claire auszugehen um eine Schwerkranke ihre ehe
malige Amme zu beſuchen ſie nahm dann unterwegs einen
Jrht denn die Frau wohnte in einem ſehr entlegenen

iertel
Jean wollte es nun auf ſich nehmen ſich mit einem be

freundeten Kutſcher in s Vernehmen zu ſetzen mir für ein
paar Tage ſeinen Platz anf dem Bocke einzuräumen und
auf die Manier ſollte ich mir von Ninetten ſelbſt die
zwanzig Francs verdienen

Eine glorioſe Jdee ſie leuchtete mir auch ſofort ein
ich fühlte mich wie neugeboren aß wieder mit gutem
Appetit ſpielte meine Partie Domino nach Tiſch und ſchlief
ohne aufzuwachen

Am folgenden Tag ſaß ich in der neuen Kleidung mit
einem paar falſchen Koteletten bis zur Unkenntlichkeit ent
ſtellt auf dem Bock neben mir für das erſte Mal der
Kutſcher a welcher mir den Weg zeigen mußte Wir
warteten und warteten es war ſchon ganz dunkel geworden
und ein Licht flammte nach dem andern auf da ertönte es
endlich unter mir Nro 289 ſind Sie frei

Ja Madame Jch klettere mit Mühe mein Lachen
verbeißend vom Bock hinunter helfe Ninette und ihrer Zofe
einſteigen und erhalte die Adreſſe Auf deur Rückweg genau
dasſelbe ich kletterte herunter helfe diesmal beim Ausſteigen
und verlange fünf Francs Am anderen Tage kutſchirte ich
allein und erhielt wieder fünf Francs fünf und fünf macht
zuſammen zehn Francs ich war der reichſte Kröſus

Dann blieb ſie einen Tag aus und ich fuhr zwei Stunden
umſonſt im ſtrömenden Regen die Straße auf und ab ſie
kam nicht Das war langweilig warten muß auch ge
lernt ſein Da fuhr mir nun mit einem Male durch den
Kopf hm ſo capriciös jeder Einfall von Ninetten iſt ſie
hat nicht unrecht Du wirſt die zwanzig Francs ja zu
ſammenbringen aber durch einen Scherz eine Maskerade
Klar betxrachtet kannſt Du wirklich noch keine zwanzig Fraues
ah was noch keine zwanzig Centimes verdienen Das war
eine ganz neue Entdeckung ich fühlte mich plötzlich ſo nichtig
ſo klein trotzdem ich hoch oben auf meinem Bocke thronte
Jch dachte und dachte ich fühlte nicht mehr wie mich der
Regen bis auf die Haut durchnäßte ich dachte aber ich
will Sie nicht lange mit meinen Meditationen langweilen
Bitte kennen Sie vielleicht Quer durch Jndien von
H Branuchart Jn der That Erfahren Sie denn daß
ich der Neſtor bin ich Henry Brauchart ſechsundreißig
Jahre alt geb aber richtig ich habe Jhnen dies
ſchon erzählt daß ich augenblicklich wieder ein neues
Werk ebenfalls Reiſeſchilderungen unter der Feder habe
und daß dies kleine Landhaus hier von meinem erſten Ver
dienſt erworben iſt Doch nun genug hiervon

Die beiden darauffolgenden Tage hatte ich mehr Glück
wieder zweimal ſünf Fraucs machte jetzt zuſammen zwanzig
Francs Ninette ich habe Dich gewonnen

Als ſie ausgeſtiegen war folgte ich ihr in das Veſtibule
uach ſie blickte mich verwundert an war es nicht richtig
fragte ſie

Doch Madame antwortete ich aber das Trinkgeld
Das Trinkgeld oh ja murmelte ſie und wollte ihre

Börſe hervorziehen da hielt ich ihre Hand feſt mit der
anderen riß ich mir den Hut vom Kopfe und die falſchen
Coteletten ab und Mein Gott Henry ſchrie ſie auf ſind
Sie verrückt Was ſie von mir dachte war mir in dem
Augenblick egal ich faßte ſie feſt um die Taille und küßte
ſie ein zweimal auf den Mund das iſt mein Trinkgeld
Ninette lachte ich und küßte ſie wieder

So wurde Ninette Ricordan Madame Branchart
Henry Heury ertönte es da Sie iſt aufgewacht
Gleich mein Mäuschen und ich hätte Jhnen ſo gern

noch von unſerer Hochzeitsreiſe erzählt aber
Henry wo bleibſt Du doch Schaukle mich ein wenig

es iſt ſo langweilig ſtill zu liegen
Jch komme ſüße Ninette
Ce que femme veut Dien le veut ich muß auf

hören zu plaudern meine Herrſchaften und bin mit vor
züglicher Hochachtung

Jhr ganz ergebener
Henry Branchart

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 20 December
Kammer für Handelsſachen Bekanntlich tritt auf Veran

laſſung des Juſtizminiſters nachdem die Handelskammer eine Eingabe
an dieſen gerichtet hatte an 1 Januar 1898 am Landgericht
eine Kammer für Handelsſachen in Thätigkeit Zu Mitgliedern der
Kammer ſind jetzt Generaldirektor Kuhlow Fabrikbeſitzer Lwowskt
Malzfabrikdirektor Reinicke und zu Stellvertretern Kaufmann Gieſe
Kaufmann Hänert Fabrikbeſitzer Schlägel und Direktor der
Riebeckſchen Montanwerke Schröcker ernannt

Stlpendinm für Muſikſtudireude Das von dem Landtage
der Provinz Sachſen im Betrage von 600 Mk bewilligte Stipendium
zum Beſuch des königlichen Jnſtituts für Kirchenmuſjk in
Berlin wird zum 1 April 1893 frei Das Stipendium darf aus
ſchließlich an Bewerber verliehen werden die der Provinz Sachſen an
gehören Würdigkeit und Bedürftigkeit vorausgeſetzt Meldungen dazu
ſind unter Beifügung der Zeugniſſe bis zum 1 Februar ſpäteſtens an
den Herrn Landeshanptmann Grafen v Wintzingerode zu erſeburg

zu richten tDas Gefrieren der Schaufenſter Um das Gefrieren der
virklich nicht mehr wußte was ich Alles verſprochen hatte Schaufenſter zu verhindern ſei auf ein Mittel hingewieſen welches mit

2 Beilage zu Nr 299 des GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis

55 Gramm Glycerin werden in einem Liter
63 prozentigen gutem nicht denaturirtem Spiritus aufgelöſt dem
man um einen angenehmen Geruch zu erzielen etwas Bernſteinöl zu
fügt Sobald die Miſchung waſſerklar erſcheint wird die innere Flächedes Schaufenſters mit dieſer Flüſſigkeit vermittelſt eines Fenſterleders

oder Leinwandlappens abgerieben wodurch nicht nur das Gefrieren
ſondern auch das Beſchlagen und Schwitzen der Fenſter vermieden
werden kann

Concordia Theater Seit Sonnabend gaſtirt das aus ſieben
feſchen jungen Damen beſtehende Walzer und Operetten
Enſemble Direktion Jean Priver mit augenſcheinlichem Erfolg
Nicht mir die eleganten Koſtümen ſondern auch die graziöſen Er
ſcheinungen ſowie die erheiternden Vorträge der jungen Damen bieten
dem Zuſchauer genußreiche Abwechſelung zwiſchen den immer noch mit
bekannter Sorgfalt ausgeführten Theatervorſtellungen unter Direktion
des Herrn Jul Kleinſchmidt Morgen tritt die Geſellſchaft zum
vorletzten Male auf es bietet ſich alſo für alle die Intereſſe daran
haben die Gelegenheit die Damen in ihren äußerſt originellen Koſtümen
die beliebteſten Walzer von Ziehrer Waldteufel Förſter e ſingen zu

ören Wie uns von der Direktion mitgetheilt wird findet am
tittwoch auch die letzte Theatervorſtellung vor Weihnachten ſtatt um

am 1 Feiertag mit einer Nachmittagsvorſtellung wieder zu beginnen
Knecht Ruprecht kommt Jn allen Familien deren Ober

haupt zu wachen hat über von Gott anvertraute Pfänder d h über
Kinder iſt in diefen Tagen wohl nichts mehr geflügeltes Wort als
Knecht Ruprecht kommt Will das kleine Fräulein vom Hauſe die
Milchſuppe am Abrnd nicht aufeſſen dann heißt es Warte gleich
kommt Knecht Ruprecht mit der Ruthe und will der Herr Sohn
nicht einſchlafen weil er im Geiſte ſchon mit den Bleiſoldaten exerecirt
die er ſich aus des heiligen Chriſt Weihnachtswerkſtätte draußen im
Walde beſtellt hat dann ſagt Mütterchen drohend Pfui ſchäme Dich
gleich kommt der Nicolaus und ſteckt Dich zu den andern unartigen
Kindern in den Sack Ja ſieh mich nur an er braucht nur wenn
er draußen auf der Straße vorübergeht zu hören wie unartig Du
biſt Da verziehen die Kinder weinerlich das Mündchen und in dem
Auge dieſem klaren tiefen See in den wir ſo viel Luſt und Freude
Liebe und Weh verſenken können malt ſich Angſt und Entſetzen Da
klingelt es plötzlich an der Vorſaalthür Huſch fliegt die Bettdecke über
das Lockenköpfchen und flugs ſucht ſich ein Kind hinter Vaters Schreib
tiſch ein anderes hinter der Gardine zu verſtecken Die kleineren und
größeren Kinder haben alle eine fürchterliche Angſt vor dem Weih
nachtsmanne dem Knecht Ruprecht der zu allen Kindern geht und

zu ergründen ſucht ob ſie auch ſchön folgſam geweſen Den Guten
bringt er Aevfel und Nüſſe und zum Feſte noch reichere Gaben die er
beim Heiligen Chriſt beſtellt den Böſen giebt er die Ruthe die er
unter dem Arme trägt Könnt Jhr beten fragt er mit tiefer StimmeAlle zittern in dem Verſteck Da erkennt die kleine kluge Anna daß
dieſer Knecht Ruprecht mit Großvaters Schafpelz bekleidet iſt und
daß dieſe Stimme doch viel Aehnlichkeit mit jener der Tante Bertha
hat Beherzt tritt das Kind vor faltet fromm die ſüßen Patſchen
und betet

Jch bin klein mein Herz iſt rein
Soll Niemand drinn wohnen als Jeſus allein

Aepfel und Nüſſe regnet es zur Belohnung in das Zimmer der ge
fürchtete Knecht Ruprecht entfernt ſich und wie ein Alp wälzt ſich s
von den Kinderherzchen Dieſes Mal ging die Sache noch gut ab aber
wie oft fallen die Kinder in eine Art Weinkrämpfe ja weit ſchlimmere
Folgen ſind hier und da nicht ausgehlieben Die Sitte Knecht Ruprecht
in den Familien Einkehr halten zu laſſen iſt alt und überall zu Hauſe
wir möchten ſie auch nicht miſſen aber man ſchildere den Alten im
zottigen Pelze und weißem Barte nicht als einen böfen garſtigen Mann
Das Streben erzieheriſch zu wirken erkauft man ſonſt vielleicht mit
ren Herzeleid Wie überall im Leben heißt es auch hier Maß
alten

Standesgamtliche Nnrhrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 14 bis 16 December
Eheſchließzung

Der Fabrikarbeiter H O Hirſchfeld und H M Hartmann Burgſtraße 14
und Königsberg 4

W

Geboren
Dem Verſicherungs Inſpektor H F A Beyer eine Gr Brunnen

traße 27 Tem Fabrikarbeiter F W Wiebach eine Königsberg 5Dem Handarbeiter E Richter ein Reilſtraße 33 Dem Handarbeiter
F L Schönig eine Vöckſtraße 13 Dem Schloſſer F R Fritzſche ein

Leopoldſtraße 34

Geſtorben,
Des Modelltiſchlermeiſter F L J Höpfner S 1 M 2 Gr Brunnenar 62 Des Bahnſchaffner F W Picht T 1 J 8 M 20 Hohe

traße T

Vermiſchtes
Eine Spiritiſtengeſchichte Aus Waverly Jowa Nord

amierika ſchreibt man Jn Miſſouri war einem Manne der der
Lehre des Spiritismus huldigte die Frau geſtorben aber das hinderte
ihn nicht den Verkehr mit ihr durch ein Medium fortzuſetzen All
wöchentlich überbrachte das Medium die Wünſche der Frau aus den
himmliſchen Gefilden auf die Erde Zuerſt verlangte ſie von dem
Manne Geld zu weißen Engelskleidern nalürlich alles vom feinſten
Stoff wie es ſich für den Himmel ſchickt dann zu goldenen Flügeln
was ziemlich hoch kam Für Ausflüge mußte der getreue Ehemann
hin und wieder ein Taſchengeld ſchicken auch die Reparatur der Engels
kleider aber namentlich der Flügel koſtete ſchweres Geld Der biedere
Mann hatte der Seligen ſchon etliche Male durch das Medium ſagen
laſſen ſie ſolle ſich ein wenig einſchränken wenn anders es die himm
liſche Sitte erlaube Endlich aber ging dem Manne doch die Geduld
aus und auch den Verwandten des Mannes kam es zu dick als ſie
erfuhren daß der Mann von dem Medium bereits um 4000 Dollars
geprellt worden war Sie forſchten nach wohin das Geld gekommen
und fanden daß alles auf des Mediums Namen in der Bank deponirt
war Der betrogene Mann war von nun an vom Spiritismus kurirt

Gemüthliches Tempo A zu Früher habe ich
täglich ſechzehn Glas Bier getrunken ſeit drei Jahren trinke ich nur
noch fünfzehn von morgen ab gehe ich auf weitere drei Jahre auf
vierzehn herunter und ſo gewöhnr ich mir nach und nach das ungeſunde
Biertrinken ab

Etwas Neues Kaufmann entrüſtet Geſtern erſt ließ
ich Sie hinausexpediren und heute kommen Sie ſchon wieder
Hauſirer Wie haißt Se haben mich geſtern laſſen werfen hinaus
mit Strümpfen und Socken heut komm ich aber mit Krägen und
Manſchetten

Bei Kopfſchmerzen hervorgerufen durch geſtörte Verdauun
Verſtopfung haben ſich wie gus den zahlreichen Empfehlungen und

Anerkennungen erſichtlich die ä ipotheker Richard Brandt
Schweizerpillen erhältlich à S Mk I in den Apotheken ſeit
12 Jahren als das ſicherſte nie und zuträglichſte Mittel er
wieſen Die auf jeder Schachte auch quantitativ angegebenen Be
ſtandtheile ſind Silge Mohhusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee
Gentian Zu haben in Halle a S in der Adler Apotheke Geiſt
ſtraße

Lanolin Teilette brean Lanolin
der Lanolinfabrik Marinikentfeldo bei Berlin v

Vor züglich zur Pflege der Haur
5 zur Reinbaltun und BedeckungVor züglich daut telen und Wunden
3 zur Erhaltung guter Haut beſonders beiVor züglich kleinen Kindern iZu haben in Zinntuben à 40 P in Hlechdosen à 20 und 10

in den meisten Apotheken und Drogerien
General Depöt Richard Horsch Berlin V W 21

wunder
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Stacſt Theater

Otfeoiell Direktion Jnlius Rudolph
Dienstag den 20 December 1892

94 Vorſtellung 77 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

EgimmontTrauerſpiel in 5 Aufzügen von H v Goethe Muſik von Ludwig van Beethoven

Perſonen
e S e hier Karls des Fünften Mathilde d Chapel

egentin der Niederlande WMathilde de la ChapelleGraf Egmont Prinz von Gaure Ferdinand Rinald Magazin
Wilhelm T enten K n Hißl ß fürerzog von a alther midt Häßler neden ſein natürlicher Sohn Kurt Vogel Hause uncl Küchengeräthe

acchiavell im Dienſte der Regentin Adolf SchumacherRichard Egmont s Geheimſchreiber e Wilhelm Wirk 60 Gr Ulri hstrasse 60 ErSie ſamer Alba dienen Fhee I duu 3 Emont Geliebt f e net für nkäufe in grösster Auswahl rbre Mutter Emil riedauJeß Eiserne Wasehtisehe Waschmasechinen Treppenleitern e vo Vf zet n Bürgersſohn Ewald Bach 9 Blamentisohe Wringmasehlnen Treppenstühle HanSoeſt Kegt e Vſ Martgraf S Bianegtertetheder h m 3 gweſſ e Kleiders er eibemasehinenn Biezer von Vikſel F T Oken v Kaminvorsetzer Kartotfelsehülmasechinen r Servirhrotter
eifenſieder Bürger von Brüſſel Gottfried Greger ca mit Garnituren Brotschnefdemasehinen Jervirtische 22 PerlByuet Soldat unter Egmont Rind Ebert 2 Kinderxsehlitten Wirthschaftswaagen Brotteller 3 MansfRuyſum Jnvalide und taub Heinrich Behr Kinderwasehtisehe Kuntze s Pat Sohnellvrater HansapothexKenVanſen ein Schreib Korn S Sehlittschune Seibetihatigo Eismaschinen Sehlüsselsohrünke SS ar daun G Diehbessiechere Cassetten Küchen und Tafeigeräthe Gewürzschrünke c tDer Lech e e äſſel g mit Gebeimboden v nickelplatt Bisenbleeb Gewürz Etagèren

r Schauplatz iſt in Brüſſel

Nach dem 2 und 4 Akte finden Pauſen ſtatt mZu dieſer Vorſtellung haben Schüler Billets Gültigkeit 1 QuaAnfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr weil dUnterdMittwoch den 21 December 1892 95 Vorſtellung 18 Vorſtellung außer
Abonnement Götterdüämmernng Dritter Tag aus der Trilogie Der
Ring des Nibelungen in 3 und wrjpiet von Richard Wagner 5e Die Deutſche ſth Conrad s hygien Dam moaio e

CognaeCompaguie ad am 20 d M Leipzigerſtr o Hotel du Nord eröffnet
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punkte aus als rein zu betrachten z 0 I von nochT Empfehle einem geehrten Publikum von tagfich et Herrn Spott er wen len o Heleſen
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